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1.1 Veranlassung 

Hintergrund der Gebäudeschadstoffuntersuchungen auf der Liegenschaft Bebelplatz 1 + 

2 in 24146 Kiel-Elmschenhagen, Schleswig-Holstein ist der geplante Erwerb der Flächen 

einschließlich Lebensmittelmarkt (REWE Markt) und Bücherei sowie der Rückbau der 

Bestandsgebäude im Rahmen einer Flächenüberprägung. Der Einsatz von Bauschad-

stoffen in den betroffenen Gebäuden kann bauzeitlich nicht ausgeschlossen werden. Aus 

diesem Grund sollten im Vorwege des Flächenankaufs die Gebäude in Augenschein 

genommen und auf Bauschadstoffe untersucht werden. Ziel ist es, Bauschadstoff-

bedingte Mehrkosten im Rahmen von Rückbaumaßnahmen zu ermitteln. 

1.2 Rahmendaten 

Die vorliegende Gebäudeschadstoffuntersuchung umfasst die Bewertung des REWE 

Marktes nebst Bücherei auf dem in Summe rund 5.300 m² großen Grundstück. 

Ort:  Kiel-Elmschenhagen 

Gemarkung: Kiel ï T (012545), Kiel ï S (012544) 

Flur:  10 (012545010) 

Flurstücke: 121, 143, 348 (ca. 1.210m), 440 (ca. 465m²) 

1.3 Auftrag 

Zur Überprüfung der Bauprodukte wurde die WESSLING GmbH, Abteilung Immobilien, 

Herlingsburg 20, 22529 Hamburg, mit Schreiben vom 12. Mai 2021 durch die REWE 

Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA Domstraße 20 in 50668 Köln (Frau Nicole 

Vorstadt), beauftragt. 

1.4 Begehung/Probenahme 

Die Begehung und Probenahme erfolgten am 07.06.2021 und 10.06.2021 durch Frau 

Magel und die Herren Grohme und Pollee (alle WESSLING GmbH). Von Baustoffen, bei 

denen Schadstoffe nicht auszuschließen waren, wurden Proben entnommen.  

Alle Gebäudeteile waren zum Zeitpunkt der Probenahme noch in Nutzung.  
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Die dargestellten Ergebnisse des vorliegenden Berichtes beziehen sich ausschließlich 

auf die untersuchten Materialien in den in Augenschein genommenen (zugänglichen) 

Gebäudeteilen. Es werden keine Aussagen zu weiteren möglichen Vorkommen, insbe-

sondere in überdeckten/überbauten Schichten der Bausubstanz getroffen. Da verdeckt 

eingebaute, schadstoffhaltige Bauteile auch bei sorgfältiger Erkundung nicht immer 

vollständig erkannt werden, ist bei Eingriffen in die Bausubstanz (z. B. Rückbau, Teil-

rückbau) ggf. eine ergänzende Untersuchung zu veranlassen. 

Erfahrungsgemäß können z. B. Abstandshalter der Bewehrung innerhalb von Betonteilen 

bzw. Rohrhülsen für die Spannanker der Schalung der Betonteile (sog. Mauerstärken) in 

unterschiedlicher Anzahl aus Asbestzement bestehen. Die Erkundung im Bestand ist 

durch Überdeckungen stark eingeschränkt. Daher ist eine ergänzende Prüfung an 

zerstörenden Aufschlüssen ab der ersten Phase von Abbruchmaßnahmen notwendig. 

1.5 Analytik 

Der Untersuchungsumfang der Materialproben umfasst die Parameter Asbest in Faser-

produktproben (ASB-VDI 3866 Blatt 5, inkl. Heißveraschung), Asbest in Wandputzen und 

Spachtelmassen (ASB-VDI 3866 Blatt 5 Anhang B), Asbest in Teer-/Bitumen-Produkten 

(ASB-VDI 3866 Blatt 5 Anhang B), polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK), 

polychlorierte Biphenyle (PCB), Schwermetalle, Flammschutzmittel Hexabromcyclodode-

kan (HBCD) sowie die Parameterkataloge gemäß LAGA M20 (Teil Bauschutt, 1997) und 

Deponieverordnung (DepV, 2013), letztere mit dem Ziel einer Deklaration von Baustoff-

mischproben im Vorlauf einer etwaigen Verwertung/ Entsorgung.  

Es wurden insgesamt 23 Einzelproben von Baumaterialien entnommen, von denen alle 

einer Analytik zugeführt wurden. Weiterhin sind 6 Mischproben der Bausubstanz (hier; 

Putz-/ Spachtelmassen) erstellt und auf den Parameter Asbest analysiert worden. Eine 

Übersicht nebst Verortung der entnommenen Einzelproben kann Anlage 2 entnommen 

werden. In der nachfolgenden Tabelle sind die untersuchten Proben nebst durchgeführter 

Analytik zusammengestellt. 
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Tabelle 1.5: Übersicht Analytik 

Lfd.-Nr. Probenbezeichnung Analysenverfahren 

6, 7, 8, 9, 10 MP1 Bib. EG Innenwände Asbest VDI 3866 Anhang B 

11, 12, 13, 14, 15 MP2 Bib. EG Außenwände Asbest VDI 3866 Anhang B 

16, 17, 18, 19, 20 MP3 Bib. EG Decken Asbest VDI 3866 Anhang B 

21, 22, 23, 24, 25 MP4 Bib. EG Fensterlaibung Asbest VDI 3866 Anhang B 

34, 35, 37, 38, 46 MP5 REWE UG Leichtbauteile Asbest VDI 3866 Anhang B 

39, 40, 41, 42, 43 MP6 REWE EG/UG Wände Asbest VDI 3866 Anhang B 

3 3 Bib. KG Rohrisolierung Asbest VDI 3866 Anhang B 

26 
26 Bib. EG Verleih PVC-Fliese grau + 
Nivelliermasse 

Asbest VDI 3866 Anhang B 

30 30 Bib. EG Büro Nivelliermasse Asbest VDI 3866 Anhang B 

36 36 REWE UG Rabitzdecke Asbest VDI 3866 Anhang B 

-/- Dachbahn Bibliothek 
Asbest in Teer- und Bitumen-
massen VDI 3866 Anhang B, 

PAK, Quecksilber 

1 1 Bib. KG Öllager Brandschutzmasse Asbest VDI 3866 

2 2 Bib. KG KMF + Pappe Rohrisolierung Asbest VDI 3866 

27 27 Bib. EG Fuge außen Asbest VDI 3866 

28 28 Bib. EG Verleih schwarzer Kleber Asbest VDI 3866 

31 
31 Bib. EG Büro grüner PVC-
Bodenbelag 

Asbest VDI 3866 

44 44 REWE UG Brandschutzmasse Asbest VDI 3866 

47 47 REWE UG Bodenbeschichtung Asbest VDI 3866 

48 48 REWE EG Fuge außen Asbest VDI 3866 
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Lfd.-Nr. Probenbezeichnung Analysenverfahren 

49 49 REWE UG Rohrummantelung Asbest VDI 3866 

4 4 Bib. KG schwarzer Rohranstrich Asbest VDI 3866, PAK 

45 45 REWE UG schwarzer Rohranstrich PAK 

29 29 Bib. EG Verleih Akkustiklochplatte PCB 

5 5 Bib. KG Anstrich Brandschutztür PCB; Schwermetalle 

33 33 REWE EG Anstrich Fahrstuhl PCB; Schwermetalle 

32 32 Bib. EG Verleih Polystyroldämmung HBCD 

-/- Marktgebäude Mauerwerk LAGA Bauschutt 

-/- Marktgebäude Kalksandstein LAGA Bauschutt 

-/- Bücherei Mauerwerk LAGA Bauschutt 

MP = Mischprobe; Bib. = Bibliothek; KMF = Künstliche Mineralfaser 
Die Lfd.-Nr. sind in den Fundstellenskizzen als Anlage 2 dokumentiert 

2 Untersuchungsergebnisse 

2.1 Asbest 

2.1.1 Asbest in Faserproduktproben 

Von Baustoffen, bei denen Asbestanteile nicht auszuschließen waren, wurden Proben 

entnommen und zur Analyse gegeben. Die Faserproduktproben werden entsprechend 

der vorgefundenen Zusammensetzung aus Faseranteil und Verbundstoff abgeschätzt 

(ungefährer Prozentanteil). Die Bestimmung der Faserart erfolgt mit dem Rasterelektro-

nenmikroskop gemäß der Vorgaben der VDI 3866 Blatt 5. Dazu werden von allen vorge-

fundenen Faserarten die chemische Zusammensetzung und das faserartige Erschei-

nungsbild (Morphologie) bestimmt.  
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Tabelle 2.1.1: Analyseergebnisse Faserproduktproben  

Prüfbericht: CHH21-000543-1; CHH21-000550-1; CHH21-000551-1 

Probe-Nr. Probenbezeichnung 
Asbest 
nach-

gewiesen 

Faser-
varietät 

Asbest-
gehalt in 

% 

Nachweisgrenze 1 Gewichtsprozent 

21-099916-01 1 Bib. KG Öllager Brandschutzmasse nein --- --- 

21-099926-01 2 Bib. KG KMF + Pappe Rohrisolierung nein KMF --- 

21-099916-02 4 Bib. KG schwarzer Rohranstrich nein --- --- 

21-099916-03 44 REWE UG Brandschutzmasse nein --- --- 

Nachweisgrenze 0,1 Gewichtsprozent 

21-099926-02 27 Bib. EG Fuge außen nein --- --- 

21-099926-03 28 Bib. EG Verleih schwarzer Kleber nein --- --- 

21-099926-04 
31 Bib. EG Büro grüner PVC-
Bodenbelag 

nein --- --- 

21-099926-05 47 REWE UG Bodenbeschichtung nein --- --- 

21-099926-06 48 REWE EG Fuge außen nein --- --- 

21-099926-07 49 REWE UG Rohrummantelung nein KMF --- 

Bib. = Bibliothek; KMF = Künstliche Mineralfaser  
(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 

2.1.2 Asbest in Wandputzen und Spachtelmassen 

Die Mischprobenuntersuchung von Flächenspachteln, Wandputzen, Farbanstrichen und 

Estrich wird zur repräsentativen Beprobung dieser speziellen, anderweitig schwer er-

kennbaren Asbestbauprodukte eingesetzt. Zur Kompensation der mehrfachen Untersu-

chung wird eine Präparation mit Veraschung bei 450°C und Säureaufschluss mit 2M HCl 

ausgeführt. Die Auswertung erfolgt gemäß VDI 3866 Blatt 5 Anhang B vom Rückstand. 
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Tabelle 2.1.2:  Analyseergebnisse Wandputz und Spachtelmassen 

Prüfbericht: CHH21-000542-1 

Probe-Nr. Probenbezeichnung 
Asbest 
nach-

gewiesen 

Faser-
varietät 

21-099893-01 3 Bib. KG Rohrisolierung nein --- 

21-099893-02 

MP1 Bib. EG Innenwände 

6 Bib. EG Verleih Innenwand 

7 Bib. EG Büro Innenwand 

8 Bib. EG Flur Innenwand 

9 Bib. EG Flur Bürgeramt Innenwand 

10 Bib. EG Büro Bürgeramt Innenwand 

nein --- 

21-099893-03 

MP2 Bib. EG Außenwände 

11 Bib. EG Verleih Außenwand 

12 Bib. EG Verleih Außenwand 

13 Bib. EG Büro Außenwand/HKN 

14 Bib. EG Büro Bürgeramt Außenwand 

15 Bib. EG Büro Bürgeramt Außenwand 

nein --- 

21-099893-04 

MP3 Bib. EG Decken 

16 Bib. EG Büro Decke 

17 Bib. EG Büro Decke 

18 Bib. EG Flur Decke 

19 Bib. EG Flur Bürgeramt Decke 

20 Bib. EG Büro Bürgeramt Decke 

nein --- 

21-099893-05 

MP4 Bib. EG Fensterlaibung 

21 Bib. EG Büro Bürgeramt Fensterlaibung 

22 Bib. EG Verleih Fensterlaibung 

23 Bib. EG WC Bürgeramt Fensterlaibung 

24 Bib. EG Büro Fensterlaibung 

25 Bib. EG Verleih Fensterlaibung 

nein --- 

21-099893-06 26 Bib. EG Verleih PVC-Fliese grau + Nivelliermasse nein --- 
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Probe-Nr. Probenbezeichnung 
Asbest 
nach-

gewiesen 

Faser-
varietät 

21-099893-07 30 Bib. EG Büro Nivelliermasse nein --- 

21-099893-08 

MP5 REWE UG Leichtbauteile 

34 REWE UG Leichtbauwand 

35 REWE UG Leichtbaudecke / -unterzug 

37 REWE UG Leichtbaudecke 

38 REWE UG Leichtbauwand 

46 REWE UG Leichtbaudecke 

nein --- 

21-099893-09 36 REWE UG Rabitzdecke nein --- 

21-099893-10 

MP6 REWE EG/UG Wände 

39 REWE UG Aufenthaltsraum Außenwand 

40 REWE UG Flur Innenwand 

41 REWE UG Flur Innenwand 

42 REWE EG/ UG Treppenaufstieg Innenwand 

43 REWE EG Innenwand 

nein --- 

(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 

2.1.3 Asbest in Teer-/Bitumen-Produkten 

Vom Dachaufbau (Dachbahn) wurden Proben entnommen und zur Analyse gegeben. 

Diese Analyse in Anlehnung an VDI 3866 Blatt 5 Anhang B wird zur repräsentativen 

Beprobung dieser speziellen, anderweitig schwer erkennbaren Asbestbauprodukte 

eingesetzt.  

Für die Untersuchung wird eine Präparation mit Veraschung bei max. 450°C und 

Säureaufschluss mit 2 M HCl ausgeführt. Die Auswertung vom Rückstand erfolgt gemäß 

VDI 3866 Blatt 5 Anhang B als qualitativer Nachweis auf Asbest. Dieses Verfahren ist 

geeignet im Produkt Asbestmassenanteile von deutlich < 1 % sicher nachzuweisen 

(Nachweisgrenze ca. 0,001 % Massenanteil). 
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Tabelle 2.1.3: Analyseergebnisse Asbest in Teer-/Bitumen Matrix 

Prüfberichte: CHH21-000568-1 

Probe-Nr. Probenbezeichnung 
Asbest 

nachgewiesen 
Faser-
varietät 

KMF 
(WHO-
Fasern) 

21-103447-01 Dachbahn Bibliothek nein KMF nein 

(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 

2.2 Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 

Die Analysen werden mittels Hochleistungsflüssigkeitschromatographie (HPLC) und Dio-

den-Array, sowie Fluoreszenz-Detektor (DAD/FLD) erstellt. Nach Probenahme und 

Probenvorbereitung durch Extraktion und Aufreinigung (Clean-Up) werden die Extrakte 

auf eine RP C-18 - Säule injiziert und über die Retentionszeit und die UV-Spektren 

mittels Mehr-Punkt-Kalibrierung identifiziert und quantifiziert. Die Auswertung erfolgt 

gemäß Substanzliste der Environmental Protection Agency (EPA, US-amerik. Umweltbe-

hörde). 

Tabelle 2.2: Analyseergebnisse Materialproben PAK 

Prüfbericht: CHH21-000544-1; CHH21-000557-1; CHH21-000569-1 

Probe-Nr. Bezeichnung 

PAK 

Gesamt 

[mg/kg] 

Benzo[a]pyren 
[mg/kg] 

21-099916-02 4 Bib. KG schwarzer Rohranstrich 73.000 3.900 

21-099957-05 45 REWE UG schwarzer Rohranstrich 32.000 2.300 

21-103447-01 Dachbahn Bibliothek -/- <1 

Bib. = Bibliothek; -/- = nicht zu berechnen, da Einzelstoffe unter methodeneigener Nachweisgrenze; 
(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 
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2.3 Polychlorierte Biphenyle (PCB) 

Die Extraktion von PCB aus Materialproben erfolgt mittels iso-Hexan. Die PCB-Analysen 

wurden mit Gaschromatograph und Electron Capture Detector (GC-ECD) erstellt. Nach 

Probenvorbereitung durch Extraktion und Reinigung (Clean-Up) werden die Extrakte in 

entsprechenden Verdünnungen auf eine gaschromatographische Säule (Doppelbestim-

mung: DB5 und DB35) gegeben, über die Retentionszeit und 5-Punkt-Kalibrierung 

identifiziert und quantifiziert. Gemäß DIN 51527 werden nach BALLSCHMITER die PCB-

Kongenere Nr. 28, 52, 101, 138, 153 und 180 quantifiziert. Die Summe multipliziert mit 

dem Faktor 5 (nach LAGA) ergibt den PCB-Gesamtgehalt. 

Tabelle 2.3: Analyseergebnisse Materialproben PCB 

Prüfbericht: CHH21-000556-1; CHH21-000557-1 

Probe-Nr. Probenbezeichnung 
PCB gesamt 

(Summe 6 x 5) 
[mg/kg] 

21-099926-02 27 Bib. EG Fuge außen -/- 

21-099926-05 47 REWE UG Bodenbeschichtung -/- 

21-099926-06 48 REWE EG Fuge außen -/- 

21-099957-01 5 Bib. KG Anstrich Brandschutztür 14,3 

21-099957-02 29 Bib. EG Verleih Akkustiklochplatte -/- 

21-099957-04 33 REWE EG Anstrich Fahrstuhl 13,9 

-/- = nicht zu berechnen, da Einzelstoffe unter der methodeneigenen Nachweisgrenze 
(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 

2.4 Flammschutzmittel Hexabromcyclododekan (HBCD) 

Das Probenmaterial wird homogenisiert und in einem definierten Volumen eines organi-

schen Lösungsmittel gelöst. Ein Aliquot davon in ein anderen Lösungsmittel überführt. 

Dabei fallen die Polymere aus und der Überstand wird mittels GC-MS auf das bromierte 

Flammschutzmittel Hexabromcyclododekan (HBCD) untersucht. 
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Tabelle 2.4: Analyseergebnisse Materialproben HBCD 

Prüfbericht: Nr. 211709 (Prochem) 

Probe-Nr. Bezeichnung 
HBCD 

[mg/kg] 

21-099957-03 32 Bib. EG Verleih Polystyroldämmung 550 

(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anlage) 

2.5 Schwermetalle 

Die Materialprobe wird im Labor zerkleinert, homogenisiert und in Königswasser unter 

Druck aufgeschlossen. Die quantitative und qualitative Auswertung erfolgt durch 

Atomemissionsspektrometrie nach DIN EN ISO 11885 bzw. 17294-2, beim Quecksilber 

an Atomabsorptionsspektrometern mit anreichern durch die Hydridmethodik in Anlehnung 

an DIN EN ISO 16772.  

Tabelle 2.5: Analyseergebnisse von Schwermetallen in Material 

 Prüfbericht: CHH21-000557-1; CHH21-000569-1 

Parameter 

21-099957-01 

5 Bib. KG Anstrich 
Brandschutztür  

mg/kg 

21-099957-04 

33 REWE EG Anstrich 
Fahrstuhl  

mg/kg 

21-103447-01  

Dachbahn Bibliothek  

mg/kg 

Arsen <5 40 n.a. 

Blei 740 8.200 n.a. 

Cadmium <0,4 26 n.a. 

Chrom, ges. 640 1.800 n.a. 

Kupfer 35 36 n.a. 

Nickel 12 27 n.a. 

Quecksilber 0,42 1 <0,05 

Zink 2.700 1.900 n.a. 
(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anhang) 
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2.6 LAGA Bauschutt / DepV 

Zur Bewertung der Bausubstanz wurden Proben des Rotklinkers aus der Fassade 

(Probe-Nr. 21-102417-01) und dem KS-Mauerwerk aus dem Untergeschoss des Markt-

gebäudes (Probe-Nr. 21-102417-02) und Proben des Rotklinkers aus der Fassade der 

Bücherei (Probe-Nr. 21-102417-03) entnommen und analysiert. Die chemischen Analy-

senergebnisse sind in der Tabelle 2.6 zusammengefasst und auf Grundlage der LAGA 

M20, Teil Bauschutt (1997) bewertet und abfalltechnisch eingestuft (siehe Tabellen zur 

Einstufung in Anlage 1). Die zur Einstufung führenden Parameter sind in der Spalte 

Ămaßgebender Parameterñ im Einzelnen hervorgehoben aufgef¿hrt. Die vollstªndige 

Bewertung gemäß LAGA ist als Anlage beigefügt. 

Zusätzlich wurden die ergänzenden Parameter nach Deponieverordnung analysiert und 

die Proben entsprechend eingestuft. 

Tabelle 2.6: Abfalltechnische Einstufung der untersuchten Baustoffproben  
  mit Einstufung bestimmenden Parametern 

 Prüfbericht: CHA21-013865-1 

Probenbezeichnung 
Einstufung 
LAGA 1997 

maßgeben-
der  

Parameter / 
Wert 

Einstufung 
DepV 
(2013) 

maßgebender  
Parameter / 

Wert 

Marktgebäude Mauerwerk 

Probe-Nr.: 21-102417-01 
Z1.1 

Chlorid /  

18 mg/l 

Sulfat /  

66 mg/l 

DK 0  

Marktgebäude Kalksandstein 

Probe-Nr.: 21-102417-02 
Z2 

Chlorid /  

89 mg/l 
DK III DOC 

Bücherei Mauerwerk 

Probe-Nr.: 21-102417-03 
Z1.1 

Chlorid /  

13 mg/l 

Sulfat /  

74 mg/l 

DK 0  
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2.7 Dachaufbau 

Das Flachdach der Marktfläche ist mit PVC-Abdichtungsbahnen über Polystyrol-

Dämmung belegt. Unterhalb der Polystyrol-Dämmung befindet sich Trapezblech. Es 

wurden keine Dachöffnungen durchgeführt, da kein Verdachtsmoment auf eine Schad-

stoffbelastung besteht.  

Das Dach der Bücherei wurde an einer Stelle geöffnet. Der Dachaufbau der Dachöffnung 

(Abbildung 1) ergibt sich wie folgt:  

 

Abbildung 1: Dachöffnung Bücherei; Kaltdach 

¶ 1 cm Dichtungsbahn inkl. anhef-
tender Vergussmasse 

¶ Holzkonstruktion 

Die Dachbahn der Bücherei wurde auf die Parameter Asbest (siehe Abschnitt 2.1.3), PAK 

(siehe Abschnitt 2.2) und Quecksilber (siehe Abschnitt 2.5) untersucht. 
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2.8 Visuelle Befunde 

¶ Lebensmittelmarkt (REWE Markt): 

Die visuell als asbesthaltig eingestuften Produkte in Form von Brandschutztüren im Erd- 

und Untergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit schwachgebundene Asbest-

pappen im Inneren.  

Alte Rohrleitungssysteme können in Flanschverbindungen schwachgebundene asbest-

haltige Flachdichtungen enthalten. Solche wurden u. a. im Kellergeschoss angetroffen. 

Es werden weitere, z.T. verdeckt verbaute Rohrleitungen mit Flanschverbindungen im 

Gebäude vermutet. 

Die schwarze Fensterbank im Erdgeschoss besteht augenscheinlich aus einem Asbest-

faserzementprodukt. 

Im Untergeschoss wurden alte NH-Sicherungen angetroffen, welche als asbesthaltig 

einzustufen sind.  

Die Kühlkammern im Erd- und Untergeschoss wurden nicht beprobt, da diese in Betrieb 

waren. Die Kühlkammern können HBCD-haltigen Styropor und asbesthaltigen Kleber 

enthalten. 

Im Untergeschoss sind Fett- und Ölabscheider vorhanden. 

Die in den Gebäuden verbauten Leuchtmittel, bzw. deren Kondensatoren, werden 

bauzeitlich als potentiell PCB-haltig eigestuft. Sollten Leuchten mit Herstellungsdatum 

nach 1989 festgestellt werden, so gelten diese als nicht PCB-haltig. Aus Vorsorgegrün-

den sollten die Leuchtmittel bei Bedarf separat gesammelt und entsprechend als PCB-

haltig entsorgt werden. 

Die verbauten Leuchtstoffröhren gelten jedoch, unabhängig der Einstufung der Konden-

satoren, als Sondermüll und müssen entsprechend entsorgt werden. Letzteres ergibt sich 

u. a. auch aus der Tatsache, dass ältere Leuchtmittel in einem Generalverdacht stehen, 

Quecksilber zu enthalten. 
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Des weiteren wurden im Untergeschoss in einem Schaltkasten der ELT-Anlage visuell 

mindestens 12 Kondensatoren festgestellt. Diese können, in Abhängigkeit vom Baujahr 

(Verbot geschlossene Anwendung von PCB 1989), PCB enthalten und werden daher 

visuell als PCB-haltig eingestuft. 

¶ Bücherei: 

In dem Erdgeschoss wurden Rippenheizkörper angetroffen. Diese enthalten mit hoher 

Wahrscheinlichkeit asbesthaltige Flachdichtungen mit schwach gebundenem Asbest 

zwischen den einzelnen Rippen. 

Die Bakelit-Lichtschalter im Kellergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit 

Asbest. 

Die im Kellergeschoss angetroffenen alten Brandschutztüren (Einbau vor 1990) werden 

zunächst visuell als asbesthaltig eingestuft. Sind die Typbezeichnungen und/ oder 

Herstellungsjahre bekannt, kann Hersteller-seitig ggf. eine Asbestfreiheit bescheinigt 

werden. 

Im Kellergeschoss wurde an einer Türinnenseite eine verbaute Faserzementplatte 

angetroffen. Diese wird visuell als asbesthaltig eingestuft.  

Das im Kellergeschoss angetroffene Lüftungsrohr aus Asbestzement, sogenanntes 

Toshi-Rohr, ist mit hoher Wahrscheinlichkeit asbesthaltig. 

Künstliche Mineralfasern in Form von Rohrisolierungen wurden im Kellergeschoss und in 

gepresster Form als Elemente der Rasterdecke im Erdgeschoss der Bücherei festgestellt. 
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3 Bewertung 

3.1 Asbest in Faserproduktproben 

¶ Lebensmittelmarkt (REWE Markt): 

Die visuell als asbesthaltig eingestuften Produkte in Form von Brandschutztüren im Erd- 

und Untergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit schwachgebundene Asbest-

pappen im Inneren.  

Alte Rohrleitungssysteme können in Flanschverbindungen schwachgebundene asbest-

haltige Flachdichtungen enthalten. Solche wurden u. a. im Kellergeschoss angetroffen. 

Es werden weitere, z.T. verdeckt verbaute Rohrleitungen mit Flanschverbindungen im 

Gebäude vermutet. 

Die schwarze Fensterbank im Erdgeschoss besteht augenscheinlich aus einem Asbest-

faserzementprodukt. 

Im Untergeschoss wurden alte NH-Sicherungen angetroffen, welche als asbesthaltig 

einzustufen sind.  

¶ Bücherei: 

In dem Erdgeschoss wurden Rippenheizkörper angetroffen. Diese enthalten mit hoher 

Wahrscheinlichkeit asbesthaltige Flachdichtungen mit schwach gebundenem Asbest 

zwischen den einzelnen Rippen. 

Die Bakelit-Lichtschalter im Kellergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit 

Asbest. 

Die im Kellergeschoss angetroffenen alten Brandschutztüren (Einbau vor 1990) werden 

zunächst visuell als asbesthaltig eingestuft. Sind die Typbezeichnungen und/ oder 

Herstellungsjahre bekannt, kann Hersteller-seitig ggf. eine Asbestfreiheit bescheinigt 

werden. 
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Im Kellergeschoss wurde an einer Türinnenseite eine verbaute Faserzementplatte 

angetroffen. Diese wird visuell als asbesthaltig eingestuft.  

Das im Kellergeschoss angetroffene Lüftungsrohr aus Asbestzement, sogenanntes 

Toshi-Rohr, ist mit hoher Wahrscheinlichkeit asbesthaltig. 

Vor Beginn der Rückbauarbeiten müssen die genannten Produkte gemäß der Vorgaben 

der TRGS 519 für Asbestvorkommen in Innenräumen und Außenbereichen durch eine 

Fachfirma entfernt werden. 

Analytisch wurde in keiner der zehn exemplarisch entnommenen Bauproduktproben des 

Fußbodenaufbaus, der Brandschutzmassen, Rohranstriche und -isolierungen sowie der 

Gebäudefugen eine Asbestbelastung festgestellt.  

Für diese Bauteile resultiert daher kein Handlungsbedarf im Sinne der TRGS 519. 

3.2 Asbest in Wandputzen und Spachtelmassen 

Zur Erfassung von Asbestfaserbelastungen in Wandspachtel, Ölbinderwandfarben, im 

Füll- und Glättspachtel von Gipskartonwänden oder in der mehrlagigen Wandbeschich-

tung wurde ein Verfahren eingesetzt, das auch die in dünnen Teilschichten und teilweise 

verdeckt gefundenen Fasern deutlicher erkennen lässt (Nachweisgrenze ca. 0,001 % 

Massenanteil). 

Im Rahmen der Begehung des Gebäudes wurden im Bereich der Bibliothek sowie im 

Marktgebäude Einzelproben der Bauprodukte Außen- und Innenwand sowie Fensterlai-

bungen, Türlaibungen und Decken entnommen, zu Mischproben vereinigt und auf Asbest 

mit einer Nachweisgrenze von 0,001 Masse % untersucht. 

Keine der sechs erstellten Mischproben weist einen positiven Asbestbefund auf. Eben-

falls keine Asbestfasern wurden in den exemplarisch untersuchten Einzelproben der 

Rohrisolierung, des Bodenaufbaus der Bibliothek und in der Rabitzdecke des Marktge-

bäudes im Untergeschoss festgestellt. Daher resultiert für diese Bauteile kein Hand-

lungsbedarf im Sinne der TRGS 519. 
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3.3 Asbest in Teer-/Bitumen-Produkten 

In der exemplarisch entnommenen Materialproben der Dachbahn auf dem oberen Dach 

der Bibliothek wurden keine Asbestfasern festgestellt. Für dieses Bauteil besteht kein 

Handlungsbedarf im Sinne der TRGS 519. 

3.4 Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 

Die Bewertung der Analysenergebnisse erfolgt hinsichtlich der Summenkonzentration 

PAKEPA und der Konzentration der Leitsubstanz Benzo(a)pyren.  

In Hamburg und Schleswig-Holstein sind Konzentrationen >100 mg/kg PAKEPA-

Summenkonzentration entsorgungsrelevant. Der Grenzwert der Gefahrstoffverordnung 

sieht für die Leitsubstanz Benzo(a)pyren eine Konzentration von < 50 mg/kg vor. 

Relevante Konzentrationen von PAKEPA-Summenkonzentration wurden in den folgenden 

Proben festgestellt: 

¶ schwarzer Anstrich eines Metallrohrs im Kellergeschoss der Bibliothek (Probe Nr. 

4: 73.000 mg/kg PAKEPA) 

¶ schwarzer Anstrich eines Metallrohrs im Untergeschoss des REWE Marktes (Pro-

be Nr. 45: 32.000 mg/kg PAKEPA) 

Die Analyseergebnisse dieser Proben überschreiten somit den abfallrechtlich relevanten 

Wert von 100 mg/kg, gemäß des gemeinsamen Abfallwirtschaftsplans für Bau- und 

Abbruchabfälle von Hamburg und Schleswig-Holstein, deutlich. 

In den Proben der Rohranstriche wurde zudem der Grenzwert der Gefahrstoffverordnung 

für die Leitsubstanz Benzo(a)pyren (50 mg/kg) mit 3.900 mg/kg (Probe-Nr. 4) und 2.300 

mg/kg (Probe-Nr. 45) deutlich überschritten.  

Die genannten Proben sind folglich als teerhaltig einzustufen. Aufgrund der vorliegenden 

Ergebnisse sind für baugleiche Produkte des Gebäudes (bis auf Weiteres) ähnlich hohe 

Gehalte an PAKEPA sowie der Leitsubstanz Benzo(a)pyren als wahrscheinlich anzuneh-

men.  
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Arbeiten an PAK-belasteten Materialien unterliegen der Gefahrstoffverordnung und der 

TRGS 551 für Teer und andere Pyrolyseprodukte aus organischem Material. Bei 

Sanierungsarbeiten gelten ebenfalls die TRGS 524 ñSanierungen und Arbeiten in 
kontaminierten Bereichenñ bzw. die DGUV Regel 101-004 für kontaminierte Bereiche. 

In der exemplarisch untersuchten Probe der Dachbahn (Bibliothek) wurden keine 

grenzwertüberschreitenden PAKEPA Konzentrationen und ebenfalls keine erhöhten 

Benzo(a)yren-Gehalte nachgewiesen.  

Für diese Bauteile besteht somit kein Handlungsbedarf im Sinne der TRGS 551.  

3.5 Polychlorierte Biphenyle (PCB) 

Die Bewertung der Untersuchungsergebnisse der PCBgesamt-Gehalte in Materialproben 

folgt den Vorgaben der Gefahrstoffverordnung und greift den dort definierten Grenzwert 

für PCB-haltige Produkte von 50 mg/kg auf. 

In keiner der sechs exemplarisch untersuchten Proben (Probe-Nr. 27, 47, 48, 5, 29 & 33) 

wurden erhöhte PCB-Konzentrationen nachgewiesen. Der Grenzwert der Gefahrstoffver-

ordnung von 50 mg/kg PCB wird von keiner der untersuchten Proben überschritten.  

Für diese Bauteile besteht somit kein Handlungsbedarf im Sinne der TRGS 524. 

3.6 Flammschutzmittel Hexabromcyclododekan (HBCD) 

Die Polystyroldämmung aus der Bibliothek wurde auf den Gehalt des Flammschutzmittels 

HBCD (Abschnitt 2.4) analysiert. 

In der untersuchten Probe der Polystyroldämmung (Probe-Nr. 32) wurde das Flamm-

schutzmittel HBCD in einer Konzentration von 550 mg/kg nachgewiesen.  

Dieser Wert überschreitet den Grenzwert von 1.000 mg/kg gemäß POP-Abfall-

Überwachungsverordnung vom 17. Juli 2017 (BGBl. Teil I, Nr.49, S. 2644) nicht. Von 

einer Nutzergefährdung ausgehend von den untersuchten Baustoffen ist folglich nicht 

auszugehen. Zudem sind nach aktuellen Regelungen keine abfallrechtlichen Restriktio-

nen für das Material zu erwarten. 
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3.7 Schwermetalle 

Der Anstrich einer Brandschutztür aus dem Kellergeschoss der Bibliothek (Probe-Nr. 5; 

Bleigehalt 740 mg/kg) und des Fahrstuhls aus dem REWE Markt (Probe-Nr. 33, Bleigeh-

alt: 8.200 mg/kg) wurden exemplarisch auf eine Schwermetallbelastung hin untersucht. 

Die Ergebnisse weisen auf einen zurückliegenden Einsatz schwermetallhaltiger (hier i. W. 

Blei) Anstriche an beiden Bauteilen hin. Aufgrund der Untersuchungsergebnisse und 

baulichen Gegebenheiten werden für baugleiche Türen ähnlich hohe Bleiwerte ange-

nommen. Diese sind folglich als bleihaltig einzustufen. 

Wird der Grenzwert der CLP Verordnung von 0,03 % -Massenanteil von Blei für Stäube 

herangezogen, wie sie bei Schleif-, Schneide- oder Strahlarbeiten auftreten, so wird 

dieser im Anstrich der Brandschutztür mit 740 mg/kg Blei und dem daraus resultierenden 

Bleianteilen von 0,07 Massenprozent überschritten. Im Anstrich des Fahrstuhls wird der 

o.g. Grenzwert der CLP-Verordung mit 8.200 mg/kg und dem daraus resultierenden 

Bleianteilen von rund 0,8 Massenprozent ebenfalls überschritten 

Es ist davon auszugehen, dass beide Bauteile sowie baugleiche Produkte mit einem 

schwermetallhaltigen Korrosionsschutz beschichtet wurden. 

Staubfreisetzende Arbeiten an den Produkten unterliegen daher den Vorgaben der TRGS 

505. Bei fachgerechtem Einbau sowie einem ordnungsgemäßen Betrieb nebst intaktem 

Zustand ist eine Gefährdung der Nutzer, ausgehend von den als bleihaltig eingestuften 

Bauteilen, nicht zu erwarten. 

Da die Entsorgungsfachbetriebe aufgrund von Überschreitungen der Hg-Immissionswerte 

neben den Nachweisen zur Asbestfreiheit (< 0,1 Gew%) und den PAK-Gehalten 

(<100 mg/kg) in Teer- und Bitumenprodukten ebenfalls einen Nachweis über den 

Quecksilbergehalt verlangen, wurde vorliegend eine Probe der oberen Dachbahn der 
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Bibliothek ergänzend auf Quecksilber untersucht1. Bei unbelasteten Teer- und Bitumen-

produkten ist bei thermischer Verwertung ein Hg-Grenzwert von 1 mg/kg zu unterschrei-

ten. 

In der untersuchten Probe der Dachbahn wurde keine relevante Quecksilber-

Konzentration festgestellt. Diesbezüglich besteht kein weiterer Handlungsbedarf bei der 

Planung und Durchführung von ASI2-Arbeiten- und Maßnahmen 

3.8 LAGA Bauschutt 

Die in der LAGA für verschiedene Einbauklassen angegebenen Zuordnungswerte regeln 

die Wiederverwendbarkeit von Bauschutt, der im Rahmen von Abbruchmaßnahmen etc. 

anfällt und abgefahren wird. Für Bauschutt mit Zuordnungswerten Z1 bis Z2 sind 

Einschränkungen bei der Wiederverwertung zu beachten. Bauschutt mit Zuordnungswer-

ten >Z2 muss vor einem Wiedereinbau aufbereitet oder auf zugelassene Deponien 

abgelagert werden. 

Zur Bewertung der Bausubstanz wurden Proben des Rotklinkers aus der Fassade und 

KS-Mauerwerk des Marktgebäudes und Proben des Rotklinkers aus der Fassade der 

Bücherei entnommen und analysiert.  

Die Bewertung auf Grundlage der LAGA M20, Teil Bauschutt (1997) ergab für die Probe 

des Rotklinkers des Marktgebäudes eine Einstufung LAGA Z1.1 aufgrund des Chlorid- 

(18 mg/l) und Sulfat-Wertes (66 mg/l). Die Probe des Kalkstein-Mauerwerkes weist eine 

Konzentration an Chlorid in Höhe von 89 mg/l auf und ist daher als Material LAGA Z2 

einzustufen. Aufgrund des Chlorid- (13 mg/kg) und Sulfat-Gehalts (74 mg/kg) ist die 

Probe des Mauerwerkes (Klinker) der Bibliothek gemäß LAGA als Z1.1 einzustufen. 

                                                

1 PAK & Asbest wurden bereits in vorlaufenden Untersuchungen analysiert 

2 ASI = Abbruch, Sanierung und Instandhaltung 
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Bei der Bewertung gemäß Deponieverordnung (Stand 2013) sind unter Berücksichtigung 

der Fußnoten, die Proben Rotklinker Marktgebäude und Mauerwerk Bücherhalle der 

Deponieklasse DK 0 zuzuordnen. Die Materialprobe Kalkstein-Mauerwerk des Marktge-

bäudes entspricht aufgrund eines DOC i. H. v 87 mg/l der Deponieklasse III (DK III). 

3.9 Künstliche Mineralfasern 

Die visuellen Befunde künstlicher Mineralfasern (KMF) in allen Bauteilen (Rohrummante-

lungen, Dämmung der Zwischendecken) werden bauzeitlich bedingt in die Kategorie 1B 

der CLP-Verordnung eingestuft. In die Kategorie 1B werden Stoffe eingestuft, die als 

krebserzeugend für den Menschen angesehen werden.  

Eine Sanierungsdringlichkeit oder ein Sanierungszwang liegt bei intakten KMF-Produkten 

nicht vor. Sie können bis zum ordnungsgemäßen Rückbau der Baustoffe im Gebäude 

verbleiben. Wir empfehlen, bei allen Eingriffen in die KMF-haltigen Materialien oder bei 

deren Entfernung, die Einhaltung der Vorgaben aus der Richtlinien TRGS 521 òFaser-

stªubeò. Grundsätzlich sind die Tätigkeiten mit alter Mineralwolle an örtlich und zeitlich 

veränderlichen Arbeitsplätzen (z. B. Baustellen) einmalig unternehmensbezogen, 

baustellenunabhängig in das Gefahrstoffverzeichnis des Betriebes aufzunehmen. Zudem 

ist ein Arbeitsplan und eine Betriebsanweisung gem. Gefahrstoffverordnung zu erstellen. 

Für die Arbeiten an Ăalter KMFñ wird eine technische Ausrüstung bestehend aus persönli-

che Schutzausrüstung und M-Sauger zur Feinreinigung benötigt. Während der Arbeiten 

dürfen sich nur unterwiesene Personen im Arbeitsbereich aufhalten. 

Künstliche Mineralfasern in Form von Rohrisolierungen wurden im Kellergeschoss und in 

gepresster Form als Elemente der Rasterdecke im Erdgeschoss der Bücherei festgestellt. 

Es werden weitere, z.T. verdeckt verbaute Künstliche Mineralfasern im Marktgebäude 

und der Bibliothek vermutet. 
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4 Zusammenfassung 

Hintergrund der Gebäudeschadstoffuntersuchungen auf der Liegenschaft Bebelplatz 1 + 

2 in 24146 Kiel-Elmschenhagen, Schleswig-Holstein ist der geplante Erwerb der Flächen 

einschließlich Lebensmittelmarkt (REWE Markt) und Bücherei sowie dem Rückbau der 

Bestandsgebäude im Rahmen einer Flächenüberprägung. Der Einsatz von Bauschad-

stoffen in den betroffenen Gebäuden kann bauzeitlich nicht ausgeschlossen werden. Aus 

diesem Grund sollten im Vorwege des Flächenankaufs, die Gebäude in Augenschein 

genommen und auf Bauschadstoffe untersucht werden. Ziel ist es, Bauschadstoff-

bedingte Mehrkosten im Rahmen von Rückbaumaßnahmen zu ermitteln. 

Zur Überprüfung der Bauprodukte wurde die WESSLING GmbH, Abteilung Immobilien, 

Herlingsburg 20, 22529 Hamburg, mit Schreiben vom 12. Mai 2021 durch die REWE 

Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA Domstraße 20 in 50668 Köln (Frau Nicole 

Vorstadt), beauftragt. 

In der folgenden Tabelle werden alle Schadstoffbefunde aufgeführt und in den nächsten 

Absätzen noch einmal zusammengefasst beschrieben. 

Tabelle 4: Schadstoffbefunde Liegenschaft Bebelplatz 1 + 2, Kiel 

Bezeichnung / Bauteil / 
Baustoff 

Fundort Schadstoff Abfallschlüssel 

Brandschutztüren, 
Asbestpappen 

Erd- und Untergeschoss 
REWE 

Kellergeschoss 
Bibliothek 

Asbest (visuell) 
17 06 01* 

Dämmmaterial, das 
Asbest enthält 

Flanschdichtungen in 
Rohrleitungssystemen 

Gesamtgebäude REWE 
und Bibliothek 

Asbest (visuell) 
17 06 01* 

Dämmmaterial, das 
Asbest enthält 

Schwarze Fensterbank 

(Faserzementprodukt) 
Erdgeschoss REWE Asbest (visuell) 

17 06 05* 
Asbesthaltige Baustoffe 
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Bezeichnung / Bauteil / 
Baustoff 

Fundort Schadstoff Abfallschlüssel 

Alte Rippenheizkörper Erdgeschoss Bibliothek 
asbesthaltige Flachdich-

tungen (visuell) 

17 06 01* 
Dämmmaterial, das 

Asbest enthält 

Bakelit-Lichtschalter 
Kellergeschoss 

Bibliothek 
Asbest (visuell) 

17 06 05* 
Asbesthaltige Baustoffe 

Faserzementplatte 
Kellergeschoss 
(Türinnenseite) 

Bibliothek 
Asbest (visuell) 

17 06 05* 
Asbesthaltige Baustoffe 

Asbestfaserzementrohre 
(Toshi-Rohre) 

Kellergeschoss 
Bibliothek 

Asbest (visuell) 
17 06 05* 

Asbesthaltige Baustoffe 

NH-Sicherungen Untergeschoss REWE Asbest (visuell) 

16 02 12* 

gebrauchte Geräte, die 
freies Asbest enthalten 

KMF-Dämmwolle als 
Rohrisolierung und in 

gepresster Form 
(Elemente der 
Rasterdecke) 

Erd- und Kellergeschoss 
Bibliothek 

Ăalteñ KMF (visuell) 

17 06 03* 
anderes Dämmmaterial, 

das aus gefährlichen 
Stoffen besteht oder 
solche Stoffe enthält 

Leuchtstoffröhren Gesamtgebäude REWE 
Quecksilber (visuell) 

(Kondensatoren PCB) 

06 04 04* 
Quecksilberhaltige 

Abfälle 

Kühlkammern 
Erd- und Untergeschoss 

REWE 
*HBCD, Asbest (visuell) 

17 06 03* 
anderes Dämmmaterial, 

das aus gefährlichen 
Stoffen besteht oder 
solche Stoffe enthält 

17 06 01* 
Dämmmaterial, das 

Asbest enthält 
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Bezeichnung / Bauteil / 
Baustoff 

Fundort Schadstoff Abfallschlüssel 

Kondensatoren Untergeschoss REWE PCB (visuell) 

16 02 09* 

Transformatoren und 
Kondensatoren, die PCB 

enthalten 

(4, 45) Schwarzer 
Rohranstrich 

Kellergeschoss 
Bibliothek 

Untergeschoss REWE 

PAK 
17 03 03* 

Kohlenteer und 
teerhaltige Produkte 

(5) Anstrich Brand-
schutztür 

Kellergeschoss 
Bibliothek 

Schwermetall  
(Blei, Pb) 

17 09 03* 
sonstige Bau- und 
Abbruchabfälle, die 
gefährliche Stoffe 

enthalten (33) Anstrich Fahrstuhl Erdgeschoss REWE 
Schwermetall  

(Blei, Pb) 

(Dokumentation der Ergebnisse siehe Anhang) 
* keine Probenahme nebst Analytik, da sich die Kühlkammern zum Zeitpunkt der Begehung in Betrieb 
befanden. 

¶ Lebensmittelmarkt (REWE Markt): 

Die visuell als asbesthaltig eingestuften Produkte in Form von Brandschutztüren im Erd- 

und Untergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit schwachgebundene Asbest-

pappen im Inneren.  

Alte Rohrleitungssysteme können in Flanschverbindungen schwachgebundene asbest-

haltige Flachdichtungen enthalten. Solche wurden u. a. im Kellergeschoss angetroffen. 

Es werden weitere, z.T. verdeckt verbaute Rohrleitungen mit Flanschverbindungen im 

Gebäude vermutet. 

Die schwarze Fensterbank im Erdgeschoss besteht augenscheinlich aus einem Asbest-

faserzementprodukt. 

Im Untergeschoss wurden alte NH-Sicherungen angetroffen, welche als asbesthaltig 

einzustufen sind.  

Vor Beginn der Rückbauarbeiten müssen die genannten Produkte gemäß der Vorgaben 

der TRGS 519 für Asbestvorkommen in Innenräumen und Außenbereichen durch eine 

Fachfirma entfernt werden. 
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Im Untergeschoss des Marktgebäudes sind Fett- und Ölabscheider vorhanden. 

Die in den Gebäuden verbauten Leuchtmittel, bzw. deren Kondensatoren, werden 

bauzeitlich als potentiell PCB-haltig eigestuft. Sollten Leuchten mit Herstellungsdatum 

nach 1989 festgestellt werden, so gelten diese als nicht PCB-haltig. Aus Vorsorgegrün-

den sollten die Leuchtmittel bei Bedarf separat gesammelt und entsprechend als PCB-

haltig entsorgt werden. 

Die verbauten Leuchtstoffröhren gelten jedoch, unabhängig der Einstufung der Konden-

satoren, als Sondermüll und müssen entsprechend entsorgt werden. Letzteres ergibt sich 

u. a. auch aus der Tatsache, dass ältere Leuchtmittel in einem Generalverdacht stehen, 

Quecksilber zu enthalten. 

Des weiteren wurden im Untergeschoss in einem Schaltkasten der ELT-Anlage visuell 

mindestens 12 Kondensatoren festgestellt. Diese können, in Abhängigkeit vom Baujahr 

(Verbot geschlossene Anwendung von PCB 1989), PCB enthalten und werden daher 

visuell als PCB-haltig eingestuft. 

Die Kühlkammern aus dem Marktgebäude wurden nicht beprobt, da diese in Betrieb 

waren. Die Kühlkammern können HBCD-haltigen Styropor und asbesthaltigen Kleber 

enthalten. Wir empfehlen im Rahmen der Rückbaumaßnahmen die Kühlkammern 

gesondert zu untersuchen. 

¶ Bücherei: 

In dem Erdgeschoss wurden Rippenheizkörper angetroffen. Diese enthalten mit hoher 

Wahrscheinlichkeit asbesthaltige Flachdichtungen mit schwach gebundenem Asbest 

zwischen den einzelnen Rippen. 

Die Bakelit-Lichtschalter im Kellergeschoss enthalten mit hoher Wahrscheinlichkeit 

Asbest. 
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Die im Kellergeschoss angetroffenen alten Brandschutztüren (Einbau vor 1990) werden 

zunächst visuell als asbesthaltig eingestuft. Sind die Typbezeichnungen und/ oder 

Herstellungsjahre bekannt, kann Hersteller-seitig ggf. eine Asbestfreiheit bescheinigt 

werden. 

Im Kellergeschoss wurde an einer Türinnenseite eine verbaute Faserzementplatte 

angetroffen. Diese wird visuell als asbesthaltig eingestuft.  

Das im Kellergeschoss angetroffene Lüftungsrohr aus Asbestzement, sogenanntes 

Toshi-Rohr, ist mit hoher Wahrscheinlichkeit asbesthaltig. 

Vor Beginn der Rückbauarbeiten müssen die genannten Produkte gemäß der Vorgaben 

der TRGS 519 für Asbestvorkommen in Innenräumen und Außenbereichen durch eine 

Fachfirma entfernt werden. 

Die im Marktgebäude und in der Bibliothek verbauten Künstliche Mineralfasern (KMF) 

werden aufgrund ihres Alters als Ăalte KMFñ und somit in die Kategorie 1B (nach CLP-

Verordnung) eingestuft. In die Kategorie 1B werden Stoffe eingestuft, die als krebserzeu-

gend für den Menschen angesehen werden.  

Vor Rückbau muss die KMF unter Beachtung der TRGS 521 aus dem Gebäude entfernt 

werden. KMF-haltige Produkte sind in jedem Fall von anderen Bauprodukten getrennt zu 

halten und ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Relevante Konzentrationen von PAKEPA-Summenkonzentration wurden in den folgenden 

Proben festgestellt: 

¶ schwarzer Anstrich eines Metallrohrs im Kellergeschoss der Bibliothek (Probe Nr. 

4: 73.000 mg/kg PAKEPA) 

¶ schwarzer Anstrich eines Metallrohrs im Untergeschoss des REWE Marktes (Pro-

be Nr. 45: 32.000 mg/kg PAKEPA) 
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Anlage 1 
Prüfberichte 

CHH21-000543-1 (Asbest VDI 3866) 

CHH21-000550-1 (Asbest VDI 3866) 

CHH21-000551-1 (Asbest VDI 3866) 

CHH21-000542-1 (Asbest VDI 3866 Anhang B) 

CHH21-000568-1 (Asbest in Teer- und Bitumenm. VDI 3866 Anhang B) 

CHH21-000544-1 (PAK) 

CHH21-000557-1 (PAK, PCB, Schwermetalle) 

CHH21-000569-1 (PAK, Schwermetalle) 

CHH21-000556-1 (PCB) 

Nr. 211709 (HBCD) 

CHA21-013865-1 (LAGA) mit Deklaration 
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WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 1 von 2Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000550-2

WESSLING GmbH, Herlingsburg 20, 22529 Hamburg

REWE Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA
Handel D Zentrale
Immobilien Projektentwicklung Expertise (H VIPE)
Frau Nicole Vorstadt
Domstraße 20
50668 Köln

Geschäftsfeld: Immobilien

Ansprechpartner: Dr. M. Brokbartold

Durchwahl: +49  40 5 701 205 216

Marcel.Brokbartold
@wessling.de

E-Mail:

Prüfbericht
Datum:Prüfbericht Nr.: CHH21-000550-2 21.03.2022

Dieser Prüfbericht ersetzt Prüfbericht CHH21-000550-1 vom 02.07.2021.

Grund: Korrektur der Stammdaten

Auftrag Nr.: CHH-00108-21

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AUAuftrag:

Dr. Marcel Brokbartold

Abteilungsleiter Immobilien

Dipl.-Ing. Technischer Umweltschutz
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WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 2 von 2Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000550-2

Grund der Versionierung: Der Projekts- und Auftragstitel wurde auf Kundenwunsch geändert.

Die Dokumentation der Ergebnisse ist als Anlage beigefügt.

Legende

aS ausführender Standort OS Originalsubstanz HH WESSLING GmbH Hamburg

BO WESSLING GmbH Bochum (Am 
Umweltpark)

Probeninformation
21-099926-01

2 Bib. KG KMF + Pappe Rohrisolierung

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-01 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 1 Massen%

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) Ý BO

Faservarietät KMF   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) Ý BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) Ý BO

21-099926-01 Einheit Bezug Methode aS
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WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 1 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

WESSLING GmbH, Herlingsburg 20, 22529 Hamburg

REWE Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA
Handel D Zentrale
Immobilien Projektentwicklung Expertise (H VIPE)
Frau Nicole Vorstadt
Domstraße 20
50668 Köln

Geschäftsfeld: Immobilien

Ansprechpartner: Dr. M. Brokbartold

Durchwahl: +49  40 5 701 205 216

Marcel.Brokbartold
@wessling.de

E-Mail:

Prüfbericht
Datum:Prüfbericht Nr.: CHH21-000551-2 21.03.2022

Dieser Prüfbericht ersetzt Prüfbericht CHH21-000551-1 vom 02.07.2021.

Grund: Korrektur der Stammdaten

Auftrag Nr.: CHH-00108-21

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AUAuftrag:

Dr. Marcel Brokbartold

Abteilungsleiter Immobilien

Dipl.-Ing. Technischer Umweltschutz



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 2 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Probeninformation
21-099926-02

27 Bib. EG Fuge außen

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-02 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-02 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 3 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Probeninformation
21-099926-03

28 Bib. EG Verleih schwarzer Kleber

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-03 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-03 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 4 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Probeninformation
21-099926-04

31 Bib. EG Büro grüner PVC-Bodenbelag

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-04 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-04 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 5 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Probeninformation
21-099926-05

47 REWE UG Bodenbeschichtung

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-05 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-05 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 6 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Probeninformation
21-099926-06

48 REWE EG Fuge außen

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-06 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-06 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 7 von 7Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000551-2

Grund der Versionierung: Der Projekts- und Auftragstitel wurde auf Kundenwunsch geändert.

Die Dokumentation der Ergebnisse ist als Anlage beigefügt.

Legende

aS ausführender Standort OS Originalsubstanz HH WESSLING GmbH Hamburg

BO WESSLING GmbH Bochum (Am 
Umweltpark)

Probeninformation
21-099926-07

49 REWE UG Rohrummantelung

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

01.07.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099926-07 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,1 Massen%

Heißveraschung (400°C) 10.06.2021   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Faservarietät KMF   OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

Asbestgehalt in % 
(Schätzwert) --- Gew% OS VDI 3866 Bl. 5 (2017-06) BO

21-099926-07 Einheit Bezug Methode aS
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WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 1 von 11Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

WESSLING GmbH, Herlingsburg 20, 22529 Hamburg

REWE Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA
Handel D Zentrale
Immobilien Projektentwicklung Expertise (H VIPE)
Frau Nicole Vorstadt
Domstraße 20
50668 Köln

Geschäftsfeld: Immobilien

Ansprechpartner: Dr. M. Brokbartold

Durchwahl: +49  40 5 701 205 216

Marcel.Brokbartold
@wessling.de

E-Mail:

Prüfbericht
Datum:Prüfbericht Nr.: CHH21-000542-2 21.03.2022

Dieser Prüfbericht ersetzt Prüfbericht CHH21-000542-1 vom 28.06.2021.

Grund: Korrektur der Stammdaten

Auftrag Nr.: CHH-00108-21

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AUAuftrag:

Dr. Marcel Brokbartold

Abteilungsleiter Immobilien

Dipl.-Ing. Technischer Umweltschutz



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 2 von 11Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-01

3 Bib. KG Rohrisolierung

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-01 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-01 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de

Seite 3 von 11Prüfbericht

D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-02

MP1 Bib. EG Innenwände

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-02 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-02 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-03

MP2 Bib. EG Außenwände

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-03 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-03 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-04

MP3 Bib. EG Decken

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-04 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-04 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-05

MP4 Bib. EG Fensterlaibung

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-05 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-05 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-06

26 Bib. EG Verleih PVC-Fliese grau + Nivelliermasse

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-06 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-06 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-07

30 Bib. EG Büro Nivelliermasse

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-07 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-07 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
Herlingsburg 20 · 22529 Hamburg
www.wessling.de
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-08

MP5 REWE UG Leichtbauteile

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-08 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-08 Einheit Bezug Methode aS



WESSLING GmbH
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D-PL-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 
des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgeführten Akkreditierungsumfang. 
Diese können unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung 
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
Anna Weßling, Florian Weßling,
Stefan Steinhardt
HRB 1953 AG Steinfurt

CHH21-000542-2

Probeninformation
21-099893-09

36 REWE UG Rabitzdecke

Materialprobe, allgemein

CHH-21-0075

Bebelplatz 1 & 2, Kiel - HE + AU

07.06.2021

WESSLING GmbH

Frau Magel, Herr Grohme

Flachbeutel

09.06.2021

09.06.2021

27.06.2021

Probe Nr.

Bezeichnung

Probenart

Projekt-Nr.:

Projekt:

Probenahme

Probenahme durch

Probenehmer

Probengefäß

Eingangsdatum

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenahme WESSLING GmbH   VDI 3866 Blatt 1 (2000-12) 
Ý

HH

21-099893-09 Einheit Bezug Methode aS

Asbestbestimmung

Nachweisgrenze 0,001 Massen%

Probenvorbereitung 22.06.2021   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Asbest nachgewiesen nein   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

Faservarietät ---   OS VDI 3866 Blatt 5 Anh. B 
(2017-06)

BO

21-099893-09 Einheit Bezug Methode aS




